
Herzlich willkommen zum 
Planungsbeirat  

„Jugend in Mössingen“ 

18.09.2019 

17.00 – 20.00 Uhr 





„Die Jugend liebt heutzutage den Luxus. Sie hat 
schlechte Manieren, verachtet die Autorität, hat 
keinen Respekt vor älteren Leuten und schwatzt, wo 
sie arbeiten soll. Die jungen Leute stehen nicht 
mehr auf, wenn Ältere das Zimmer betreten. Sie 
widersprechen ihren Eltern, schwadronieren in der 
Gesellschaft, verschlingen bei Tisch die Süßspeisen, 
legen die Beine übereinander und tyrannisieren 
ihre Lehrer.“ 

Sokrates 

 

https://zitatezumnachdenken.com/sokrates


Tagesordnung   
  
  

17.09.2019  Tagesordnung  - TEIL 1 

17:00 Uhr  Begrüßung   

17:10 Uhr   Bericht des Jugendhilfeplaners des Landkreises (Thomas Holbein) 

 Diskussion „Was sagt uns das jetzt?“ 

17:45 Uhr  Rückblick Jugendbeteiligung „Was bisher geschah“ 

 Ergebnisse des Jugendforums: 

 Jugendbeteiligungs-App für Mössingen (Victoria Metz) 

  

18:15 Uhr 

 

 Pause 

 Sammlung von Themen / Fragen 

 Ergebnisse des Jugendforums: 

  „Jugend in Mössingen“ - Was brauchen wir?  

 (Philip Knapp und Daniel Stumfol) 

 



  
  
  

17.09.2019  Tagesordnung    - TEIL 2 

19:00 Uhr Konkretisierung der Weiterarbeit in den Facharbeitskreisen 

„Ehrenamtliche im Jugendbereich gewinnen (trotz Schulstress)“  

„Vernetzung Schule/Vereine/Jugendarbeit“ 

„Jugendliche im Öffentlichen Raum“  

„Prävention“   

 

 

19:35 Uhr Die Verwaltung informiert über aktuelle Jugend-Themen:  

        - Newsletter des kommunalen Jugendreferats          

        - Jugendfilmtage  

        - Projektmittelfonds „JES“  

        - Markt der Möglichkeiten  

        - Jugendtreff in Bästenhardt „Hotspot“ 

        - U‘n‘D Festival in der Stadtmitte  

  

19:50 Uhr Sonstiges 

  

Feedback 

   

20:00 Uhr Verabschiedung  

 



Bericht des Jugendhilfeplaners des 
Landkreises Tübingen  
- Thomas Holbein - 
  
über relevante örtliche Daten aus 
der Jugendhilfestatistik 



Jugendhilfeplanung im Landratsamt Tübingen 
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Entwicklung der Jugendeinwohner 0-18 Jahre 

 je Region 



 

 

Bevölkerungszahlen Steinlachtal und Mössingen  

zum Stichtag 31.12.2018 

Bevölkerung Steinlachtal 

Gesamtbevölkerung  

51.429 

Gesamtbevölkerung Mössingen 

Gesamtbevölkerung  

20.868 

Altersgruppe 0 – 18;  

3.904; 16% 
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Altersgruppe 0 - 18; 

9.659; 16% 



10 

15.246 15.979 
16.964 

4.463 3.921 
3.904 

2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

über 18 jährige 0 - 18 jährige

81% 

19% 

80% 

20% 22% 

78% 

Gesamtbevölkerung Mössingen nach minderjährig und volljährig  



Jugendeinwohner in Mössingen  
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Haushalte mit Kindern / Alleinerziehende 
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KERNSTADT BELSEN BÄSTENHARDT ÖSCHINGEN TALHEIM 

HH m Ki Ae

22 %    

20 %  

18 %  
13 %  22 %  

  HH m Ki Ae Ae-Anteil 

Mössingen gesamt  2.230 460 20,6% 

Steinlachtal 5.539 1.100 19,9% 

Lkr. Tübingen 21.871 4.701 21,5% 



Jugend- und Familienberatungszentrum Mössingen:   

bearbeitete Fälle 2018 
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Bästenhardt Belsen Mössingen Stadt Öschingen Talheim

Gesamtzahl der Beratungen 

 für Mössingen: 260 Fälle 



Was war der Anlass der Beratung?   
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0,20% 
1,60% 1,20% 

16,97% 

11,38% 

32,93% 
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13,37% 
14,97% 

Für gesamt Mössingen:  

501 Nennungen bei 260 Beratungen 

 



Welche Belastungsfaktoren lagen vor?  

16 

ARMUT ALLEINERZIEHENDE PSYCHISCHE ERKRANKUNG E. 
ELTERNTEILS 

Gesamt Mössingen 2018 
(in % aller Neufälle) 

%

24,1% 

45,6% 

15,2% 



Gewährung von individuellen Hilfen zur Erziehung 
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Ambulante Hilfen: 

-  Anamnesen / Beratungen 

- Familiengerichtliche Beteiligungen  

-  erg. Förderungen im KiGa 

- Teilhabebeeinträchtigungen (SchulBgl. / 

TLS-Therapie) 

- Familienhilfe / Betreuungshilfe 

teilstationär 

- Tagesgruppe 

 

Stationäre Maßnahmen: 

- Vollzeitpflege 

- Wohngruppenunterbringungen 

- Betreutes Jugendwohnen 

 
ambulant; 106; 

75% 

teilstationär; 7; 
5% 

stationär; 29; 
20% 

individuelle Hilfen in Mössingen 

ambulant

teilstationär

stationär

n = 142 



Jugendhilfe im Strafverfahren  
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Welche Straftaten wurden begangen?  
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 prozentualer Anteil ausgewählter Straftaten  
im Steinlachtal im Jahr 2018 
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Jugendsozialarbeit / Schulsozialarbeit in Mössingen  
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Schullandschaft Schülerzahl 

Schul-  

Sozialarbeit 

VK  

Soziale 

Gruppen- 

arbeit 

Vollzeitkräfte  

Schüssel 

VK Eckwert  

des KVJS  

   Bästenhardt Grundschule 280 1,00 0,75 1 : 280 
1 : 453 

Grundschulen 

     Andeck Grundschule Talheim Öschingen   163 0,50   1 : 326  

   Gottlieb Rühle Grundschule und Werkrealschule 384 1,30 0,25 1 : 295 

1 : 455 

Grund,-Haupt,-

Werkrealschule 

   Friedrich List Gemeinschaftsschule 661 1,80 0,50 1 : 367 

1 : 435 

Gemeinschaftsschule  

            

   Quenstedt-Gymnasium 731 0,80   1 : 914 

1 : 1.322 

Gymnasien 

   Ev. Firstwald Gymnasium Mössingen 504         

   Ev. Gemeinschaftschule am Firstwald 212         

            

   Dreifürstensteinschule Grundschule  

      SBBZ körperl. Motor. Entwicklung  365         

   Steinlachschule 

     SBBZ Lernen 48 0,50 0,25     



Jugendarbeit in Mössingen  

Jugendreferat        VK: 0,769 

Jugendbeteiligung        VK: 0,50 

Offene Jugendarbeit / Mobile Jugendarbeit  VK: 4,55 

 (Stadtteilzentrum Bästenhardt   VK: 0,50) 

 (Koordination Sommerferienprogramm VK: 0,20) 

 

Gesamt 5,819 VK auf 7 Personen verteilt 

Bevölkerung 6-21Jahre in Mössingen 3.326  Einwohner 

Eckwert für Mössingen je 1.000 der 6-21 jährigen      1,75 

 

Zum Vergleich: Eckwert des KVJS für Jugendarbeit in BW    0,95 
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DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT ! 
 

 

 

 

Jugend- und 
Familienberatungszentrum  

 

 

 
   

 



Diskussion  

 

Ergibt sich aus dem Vortag eine konkrete 

Fragestellung für die Praxis? 

 

Welche Aussagen lassen sich über die Situation in 

Mössingen ableiten?  

 

Was hat mich bei dem Vortrag überrascht? / 

Stimmen die eigenen Wahrnehmungen mit den 

Zahlen, Daten, Fakten überein?  

   

 



 

 

Bitte Fragen zunächst jede/r für sich beantworten  

(3 verschiedene Kärtchen). 

      5 Minuten 

 

 

Anschließend pro Tisch gegenseitige Vorstellung 

und Austausch 

      10 Minuten 

 

 

 



 

 

Zusammenfassung: 

 

Über welches Kärtchen wurde an Ihrem Tisch  

am meisten diskutiert?  

 

 

 



Rückblick 

Jugendbeteiligung  

 

„Was bisher geschah“ 

 
M. Victoria Metz  

Geschäftsstelle Kinder- und Jugendbeteiligung 



2018 2019 

Vorbereitungen der Wahlen 
an allen weiterführenden 
Schulen 

Werbung für die JV in  
Schulen und in Vereinen  

Wahl der 23 
Jugendvertreter*innen 
zwischen 13 und 17 Jahren 
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6. Öffentliche Sitzung 

Abschlussseminar 

Planung weiterer 
Bildungsseminare und 
Arbeitsgruppen 

Gewinnung neuer Mitglieder 
Neuwahlen ab Frühjahr 2020 
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Einführungsseminar im 
CVJM Freizeitheim Aible 

11.-13. Januar 2019 

Kennenlernen 

Politische Bildung 

Bildung der 
Arbeitsgruppen: 
U&D 

ÖA/Instagram 

Gestaltung einer App 

Gestaltung einer Sportanalage 

Ausbau von Freifunk 

Jugendforum 



Die ersten Sitzungen 

Arbeit in den Arbeitsgruppen 

 

Erfolge:  
• Ausbau von Freifunk 
• Erarbeitung eines eigenen Logos 
• Einrichtung eines Instagramprofils 
• Teilnahme an der Ausbildung zum/zur 

Wahlbotschafter*in 
• Planung eines Speeddatings mit 

Kandidat*innen der Kommunalwahl 2019 
• Bedrucken eigener JV-T-Shirts 
• Jugendforum „Jugendtreff“ 
• Teilnahme am U&D mit eigenem Second-

Hand/Pop-up-Stand und Infostand 
• Auftritt auf dem U&D 
• Gestaltung einer Jugendbeteiligungsapp 
 
Austausch zu folgenden Themen: 
Städtebauliche Entwicklung, 
Radverkehrskonzept, Schulhofordnung, 
Jugendguides, Kriminalstatistik 2018, 
Integrationskonzept, Angebote der 
Stadtbibliothek, Angebote des 
Sommerferienprogramms, ÖPNV 

www.moessingen.de/jugendvertretung 

https://www.moessingen.de/jugendvertretung


Ausgangslage 

für einen 

kommunalen Mix 

in der Jugendbeteiligung: 

  

Politik für Jugendliche 

 

Politik mit Jugendlichen 

 

Politik von Jugendlichen 

 

 
 



Jugendforum „Jugendtreff“ 

24.07.2019 im Quenstedt-Gymnasium 

• Gestaltung der  

       Jugendbeteiligungs-App  
 

• Austausch zum Thema   

      „Jugend in Mössingen“:  
Was brauchen wir? 



Einführungsseminar 

Januar 2019 

 

 

Warum eine App? 

• Plattform für alle Jugendlichen Mössingens 

(Information und Austausch) 

• Plattform für die Jugendvertretung  

(keine Homepage) 

• zeitgemäßes Format 

• Erste Stimmungsbilder für stadtpolitische 
Entscheidungen 

• Beteiligungsmöglichkeit 



Ergebnisse aus dem „World-Café“ 

März 2019 

 



Planung des Jugendforums „Jugendtreff“ 

Mai-Juni 2019 

 

• Einladung zur Gestaltung der 
Jugendbeteiligungs-App durch 
Beteiligung der Jugendlichen: 

 Jugendliche gestalten eine App! 



Jugendforum „Jugendtreff“ 

Juli 2019 

 

Austausch über: 
Anforderungen an die App 

Design  

Rubriken/Navigation 

Inhalte, die eingepflegt werden sollen 

Name der App (#JAPP, JAM!,JuBeM) 

Werbung 

Verbreitung 

 

Mössingen_02_Startseite – 1.png
Mössingen_03_Navigation.png
Mössingen_04_Unterseite.png


Inhalte: 

• Jugendrelevante Themen aus dem 
Gemeinderat und der 
Jugendvertretung 

• Informationen aus Mössingen, 
Tübingen, Reutlingen und der Region 

• Job- und Praktikaangebote 

• Link auf ÖPNV 

• Umfragen zu jugendrelevanten 
Themen 

• Karte mit Öffnungszeiten der Läden in 
der Stadt 

 



KURZE  PAUSE 
 
 
 



Diskussion  

 

Welche Vorteile ergeben sich aus der App für  

meinen konkreten Arbeitsbereich?  /  

Was wäre noch hilfreich? 

 

Wie kann die App ein Erfolg werden?   

 

Welche Fragen habe ich an die Jugendlichen? / 

Welche Umfragen / Votings wären interessant? 

   

 



 „Jugend in Mössingen“ 

 
Was brauchen wir? 
 

 

Philip Knapp und Janne Laudien  





Facharbeitskreise  

 

 

 
 
„Jugendliche im Öffentlichen Raum“  
 
 
„Prävention“   
 
 
„Ehrenamtliche im Jugendbereich gewinnen (trotz Schulstress)“  
  
 
„Vernetzung Schule/Vereine/Jugendarbeit“   
 
 
 
 



Facharbeitskreise  

 

 

 
 
„Jugendliche im Öffentlichen Raum“  
 
„Prävention“   
 
 
„Ehrenamtliche im Jugendbereich gewinnen (trotz Schulstress)“  
       Projektmittelfonds „JES“ 
  
„Vernetzung Schule/Vereine/Jugendarbeit“   
 
 
 
 



Facharbeitskreise  

 

 

 
 
„Jugendliche im Öffentlichen Raum“  
 
 
„Prävention“   
 
 
„Ehrenamtliche im Jugendbereich gewinnen (trotz Schulstress)“ 
  
  
„Vernetzung Schule/Vereine/Jugendarbeit“   Schulbeirat  
  
 
 
 
 



Facharbeitskreise  

 

 

 
 
„Jugendliche im Öffentlichen Raum“   ergibt sich aus dem Bedarf der  
         Jugendlichen 
 
„Prävention“    
 
 
„Ehrenamtliche im Jugendbereich gewinnen (trotz Schulstress)“  
  
„Vernetzung Schule/Vereine/Jugendarbeit“ 
  
 
 
 
 



Facharbeitskreise  

 

 

 
 
„Jugendliche im Öffentlichen Raum“   ergibt sich aus dem Bedarf der  
         Jugendlichen 
 
„Prävention“    ergibt sich aus der Ist-Analyse  
      (Vortag des Jugendhilfeplaners)  
 
 
„Ehrenamtliche im Jugendbereich gewinnen (trotz Schulstress)“  
  
„Vernetzung Schule/Vereine/Jugendarbeit“ 
  
 
 
 
 





 
 
 

Konkretes Ziel: 
 

 

In Mössingen soll es Platz für Jugendliche geben 
 

vs. 
 

Jugendliche sollen vor negativen Einflüssen bewahrt 
werden und 

müssen sich an Regeln halten 
 

 
 Welche Lösungsansätze gibt es? 
 Wie weit geht unsere Akzeptanz? 

 



 
 
 Wer beteiligt sich am Facharbeitskreis? 

 
 
 

 
„Jugendliche im Öffentlichen Raum“   
 
 
 
„Prävention“ 
 



Die Verwaltung informiert über 
aktuelle Jugend-Themen 

Newsletter des kommunalen Jugendreferats          

Jugendfilmtage  

Markt der Möglichkeiten  

Projektmittelfonds „JES“  

Jugendtreff in Bästenhardt „Hotspot“ 

U‘n‘D Festival in der Stadtmitte  
 



Newsletter des kommunalen 
Jugendreferats  





Sonstiges  



Projektmittelfonds 
„jes -Jugend engagiert sich“ 



„Wenn junge Menschen die Möglichkeit haben, sich für eine 
Sache nicht gleich dauerhaft entscheiden zu müssen, steigt die 
Einsatzbereitschaft.“ 



Wozu? 

• Die Stadt will Jugendliche unterstützen, aktiv zu werden und 
ihre Umgebung selber mitzugestalten. 
 

Was heißt das? 

• Die Veranstaltungen oder Projekte des Projektmittelfonds 
„Jes“ sind stets gemeinnützig und zielen auf  positive  Effekte  
für  die  Einsatzorte.  Sie  verfolgen  keine  Eigeninteressen,  
sondern  haben übergreifenden Charakter.  

 

Und wie? 

• Die Jugendliche brauchen eine Idee, von dem was sie machen 
oder ändern wollen, einen Namen für das Projekt, einen 
Zeitraum und Ziele.  



Fördermöglichkeiten  

Der Projektmittelfonds ist ein Fördertopf in 
Höhe von 10.000 Euro von und für Jugendliche.  

 

Es gibt zwei Fördermöglichkeiten:  

Kurzfristige, kleine Projekte bis 500 Euro.   

Projekte ab 500 Euro mit einer Laufzeit bis zu 
3 Jahren. Der vollständige Antrag muss hier bis 
zum 01. März des jeweiligen Jahres bei der 
Stadtverwaltung vorliegen.  



Wer entscheidet was umgesetzt wird?  

• Kurzfristige, kleine Projekte bis 500 Euro  Jugendvertretung 

• Projekte ab 500 Euro mit einer Laufzeit bis zu 3 Jahren  

 Zustimmung des kommunalen Jugendreferats +  Jugendvertretung 

 

 

Was kann das sein? 

• Ein Theaterfest, die Verschönerung eines Treffpunktes, ein 
Schülerband-Wettbewerb, ein Filmabend zum Thema Magersucht, 
ein Poetry-Slam-Workshop, eine Aktion gegen das Insektensterben, 
einen Kurs zum Thema Jugendschutz, ein Filmprojekt „Mössingen 
aus Sicht der Jugendlichen“, eine Ausstellung zum Aufwachsen in 
anderen Ländern – die Möglichkeiten sind vielfältig.  

 

 

 



Themenfelder 

Insbesondere werden Veranstaltungen oder Projekte mit 
folgenden Inhalten gefördert:    
a)   Jugendbeteiligung und Förderung von Engagement   
b)   Zivilcourage und gesellschaftlicher Zusammenhalt  
c)   Inklusion und Toleranz  
d)   Demokratiebildung und politische Bildung   
e)   kulturelle und religiöse Vielfalt   
f)   Gesundheitsförderung  
g)   aktuelle Problemlagen von Kindern und Jugendlichen   
h)   Stärkung der Kooperation von verschiedenen Gruppen, 
Vereinen, Schulen etc.   
i)   Jugendveranstaltungen und Jugendkulturveranstaltungen. 



Antragsberechtigt sind junge 
Menschen, die in Mössingen wohnen 

Die Mittel des Projektmittelfonds „Jes“ der Stadt 
Mössingen stehen zur Verfügung für   

• Jugendliche (zwischen 12 und 27 Jahre alt) - vor 
allem Jugendgruppen, Jugendinitiativen    

• SMVen  der  Schulen  sowie  Jugendabteilungen  
der  Vereine  und  Kirchen  (mit  angemessener 
finanzieller Eigenbeteiligung projektabhängig 
zwischen 20% und 50%)  

• ehrenamtliche Gruppierungen im Bereich der 
Jugendarbeit.   

 







Auf gute Nachbarschaft beim 
Jugendtreff „Hotspot“ in Bästenhardt 
 
Am Donnerstag, den 26. September sind 
alle Anwohner rund um den Jugendtreff 
„Hotspot“ in Bästenhardt (Mittlere 
Werten 1, 72116 Mössingen) zu einem 
nachbarschaftlichen Austausch 
eingeladen. Treffpunkt ist um 17:00 Uhr 
im Jugendtreff, geplantes Ende ist gegen 
18:00 Uhr. Das Jugendtreff-Team 
berichtet vom aktuellen Stand, von 
geplanten Aktionen für das restliche 
sowie das nächste Jahr und beantwortet 
gerne alle Nachfragen dazu. Außerdem 
soll diese Gesprächsrunde vorbeugend 
dazu genutzt werden, um eventuell 
aufkommende Probleme rechtzeitig 
anzusprechen. 
 





Sonstiges  



Feedback 

Die Veranstaltung war insgesamt                  
  
  sehr gut         gut         ausreichend    schlecht 
  
 
Der Nutzen der Veranstaltung ist                   
 
  sehr hoch       hoch       gering             sehr gering 
  
 
 
Besonders gut gefallen hat:______________________________________ 
  
 
Anregungen, Wünsche oder Verbesserungsvorschläge:___________________ 
  
  
Interesse an folgenden Themen für die nächste Veranstaltung:___________________ 



Vielen Dank  

 

und bis zum nächsten Mal 

 

 


